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Ausstellung vom 11. Juni – 17. Juli 2016 
Eröffnung: Freitag, 10. Juni, 19 Uhr 
 
Patrick Werner: Acryl Malerei 
als Gast von Christine Hübscher in der Ausstellung: „Ausschwärmen“ 
Parallelausstellung: Barbara Müller 
 
 
Bereits in meinen Schuljahren in Schaffhausen, bemalte ich fleissig alle meine 
Hefte und Ordner. Mit etwa 16 Jahren entstanden meine ersten Black-Books, in denen ich mich mit 
Graffitis befasste. Nach meiner Lehre als Kunststofftechnologe arbeitete ich noch eine Zeit lang auf 
dem Beruf, in dieser Phase ist das Malen sehr in den Hintergrund getreten, schnell merkte ich jedoch, 
dass mir etwas fehlte. So entschied ich mich einen komplett anderen Weg einzuschlagen. Ich zog 
mich aus der Industrie zurück und besorgte mir Teilzeitjobs in der Fassbeiz und in der Kammgarn. In 
dieser Zeit befasste ich mich vorwiegend mit T-Shirt Drucken. Mit der Arbeit bei Beat Künzler kam ich 
der Bildhauerei näher und auch der Leidenschaft, etwas Überdauerndes zu erschaffen. Es reichte mir 
nicht mehr aus, nur auf Papier zu malen. Nachdem einige Graffitis auf Leinwand entstanden waren, 
schlug ich den abstrakten Weg ein und fing an, geometrische sowie abstrahierte Elemente zu 
verwenden.  
Das Bedürfnis, mehr Zeit für meine Arbeiten zu haben wurde immer grösser. So kam es, dass ich 
mir fast ein Jahr Auszeit nahm, in dem ich mich nur auf das Malen fokussierte. Mit meinem 
jetzigen Job in der Gelateria El Bertin habe ich eine gute Mitte gefunden, zwischen Arbeit und 
Zeit für mich und dem Malen.  
 
Malerei 
In meinen neueren Werken befasse ich mich mit Welten, die aufeinanderprallen wie Mensch und 
Natur. Durch das Einsetzen wilder Tiere in den urbanen Raum sollen sie uns daran erinnern, dass 
es sie noch immer gibt. Dadurch lasen sie uns hinterfragen, welchen Stellenwert wir unserer 
Umwelt zugestehen wollen. Mit meinen Bildern möchte ich die Schönheit eines einzelnen 
Lebewesens darstellen und vermitteln.  
 
Tiere auf Holz 
Die hier ausgestellte Serie befasst sich mit unwillkommeneren Hausbesetzern, die sich unseren 
Lebensraum zu eigen gemacht haben. Es fasziniert mich, wie alltäglich sie geworden sind und 
wie schlecht ihr Ansehen ist. Sie werden meist als störend und lästig angesehen. Sie dringen in 
unseren Raum ein und adaptieren ihn zu ihren Gunsten, sie verändern ihn zu unserem Ärgernis. 
Ich denke hier an Spinnennetze, Mauselöcher oder ganze Nester. Sie nehmen sich ihren Platz in 
der Welt wieder zurück. 
An der Ausstellung TEMPO Garage habe ich ein Bild dieser Art ausgestellt. Es erfreute sich 
grossen Lobes und wurde als erstes gekauft. Dies entsprach total nicht meinen Vorstellungen, ich 
erwartete dass die Besucher eine ähnliche Zurückhaltung zeigen, wie bei einer echten Fliege.  
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Als Malgrund dienen alte Holzbretter von Graubündner-Berghäusern. Das Faszinierende daran 
ist, dass sie eine Geschichte erzählen. Verwittert, mit tiefen Furchen und von der Sonne gebleicht, 
geben sie einen lebendigen Hintergrund, der keine weitere Bearbeitung nötig hat. Sie stehen für 
unsere Bauwerke und die Natur die darauf eingewirkt hat. Die Tiere sind mit Acrylfarbe gemalt, 
und sollen möglichst real erscheinen. Das Ziel ist, dem Betrachter die Illusion zu geben, das Tier 
sitze vor ihm.  
 
www.patrickwerner.ch 
 
 
Biografie 
Geboren am 27.06.83 lebt und arbeitet in Schaffhausen.  
 
2000 - 2004  Berufsschule für Kunststofftechnologen im BWZ Rapperswil 
 
2004 - 2005   Kunststofftechnologe bei Georg Fischer Wawin AG Schaffhausen 
 
2005    Kunststofftechnologe bei Rowa Kunststoffe AG Beringen   
 
2005    Jakobsweg nach Spanien beschritten  
 
2005 - 2006   Kunststofftechnologe bei Rowa Kunststoffe AG Beringen 
  
2006 - 2010  Service Jobs Springer Fassbeiz Schaffhausen im Partyservice 
     Barmann in der Kammgarn Schaffhausen  
 
2008 - 2010  Beat Künzler, Modellbauer  (formenformen.ch) 
 
2010 - 2014   Arbeiten als Freier Künstler mit Atelier in Schaffhausen    
   & Serviceangestellter bei El Bertin Glacé Schaffhausen  
 
2010 -2011  Reise durch Südamerika  Ecuador, Peru,  Chile und Argentinien  
 
2011    Beat Künzler, Modellbauer  (formenformen.ch) 
 
2011 - 2012  Reise durch Mexico, Martinique, Guadeloupe, Dom. Rep. und Puerto Rico 
  
2013 - 2014  Reise durch West Australien und Indonesien 
 
2014 - 2015  Reise durch Kolumbien, Panama, Costa Rica, und Nicaragua 
 
2014 - 2016  Arbeiten als Freier Künstler mit Atelier in Schaffhausen    
   & Gelatiere und Serviceangestellter im El Bertin Schaffhausen  
 
 


